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Vorwort  

Liebe Leserin, 
lieber Leser! 
Wir sind im Sommer ange-
kommen und Sie halten 
die neueste Ausgabe un-
serer Flüstertüte für den 
Monat Juli in den Händen. 
Das bedeutet auch, dass 
wir unseren Tag der Be-
gegnung am 01.06 gefeiert 

haben. Ich hoffe, Sie haben ihn genauso genossen 
wie ich und konnten das Motto „Du bist Willkom-
men“ mit allen Angehörigen, Freunden, sowie ihrer 
Familie, Kolleginnen und Kollegen feiern.   
Gerne möchte ich mit Ihnen noch einmal zurück 
blicken, an all die Erinnerungen die uns zu diesem 
Fest beflügeln: 
Unser Gottesdienst stand unter dem Leitwort 
„Prüft alles – das Gute behaltet.“ 
Wir haben erlebt, wie belastende Dinge losgelassen 
wurden, wie das Wasser klar wurde – durch gute 
Gedanken, durch Segen, durch gemeinsames Tun.  
Die Kinder haben uns beschenkt mit ihrem Gesang, 
der Mitarbeiterchor und der Posaunenchor haben 
uns musikalisch gestärkt. Ich danke ALLEN Mitwir-
kenden von Herzen! 
Über das Gelände verteilt haben wir zahlreiche 
Stände und Aktionen vorgefunden.  
Das Bühnenprogramm wurde in diesem Jahr gestal-
tet von unserer Trommelgruppe der Werkstatt so-
wie der Band „Siskas Element“. Ein großes High-
light war die Spendenübergabe der Aktion „High 
Hopes: Musik für eine bessere Welt“ der Band. In 
der Sie im vergangenem Jahr über eine erhebliche 
Summe zu Gunsten Wohnen Bruckberg gespendet 
haben.  
An unserer Tombola konnten viele tolle Gewinne 
abgeholt werden. Die  Hauptpreise waren in die-
sem Jahr je ein Wochenende mit einem Auto der 
Firma Oppel in Elpersdorf.   
 

Foto Titelseite:  
 

Pia Schmidt am Polizeistand am Tag der Begegnung 2025.  
 

Titelfoto: A. Krämer 
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Wir freuten uns über die zahlreichen Stände und 
Partner: 
• Motorradfreunde „Im Fahrtwind e.V.“ 
• Hr. Schweigert von der Polizei Heilsbronn 

mit ihrem Helikopter 
• Just for Fun mit Hüpfburg, Bullriding & 

Menschenkicker 
• Kita Sonnenschein mit der Farbschleuder-

aktion 
• Förderverein St. Martin mit Torwandschie-

ßen 
• Karussell Ertel, ermöglicht durch die Ste-

phanie-Arnold-Stiftung 
• Heilpädagogische Tagesstätte mit leckeren 

Cocktails 
• Kunstwerkstatt der Lebenskünstler mit Frau 

Popstias-Bucher 
• Skulpturen gestalten mit Herrn Cosman 
• MAV Wohnen ATS 
• Foodtruck von Herrn Ahmet 
 
Für unser leibliches Wohl sorgte meine Kollegin 
Theresa Sperr mit ihrem Team im Bereich Haus-
wirtschaft und Küche.  
 
Ein ganz herzliches Dankeschön an Herrn Stützer 
und das Team der Haustechnik, die das Gelände 
und den Festplatz vorbereitet haben – 
und natürlich an alle Kolleginnen und Kollegen 
aus ATS und Bereich Wohnen, die diesen Tag mit 
Herzblut gestalten. Ohne sie wäre dieser Tag 
nicht möglich. Danke!  
 
In diesem Sinne ist uns unser Tag der Begegnung 
im schönen Bruckberg sehr gut gelungen. 
 
 
Ihre 
Christina Uhl 



 Wohnen 
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Anatopia, die Welt der Feen, Orks und geheimnisvollen Zauberwesen 

Magischer Ausflug nach Anatopia 

Text/ Foto. E. Stumpf 

Am 10. Mai unternahmen wir, Mitte 2 und Nord 2 einen spannenden Ausflug zum Phantasie-Festival 
Anatopia in Bad Mergentheim. Inmitten von fantasievollen Kulissen begegneten wir zauberhaften 
Feen, furchterregenden Orks, geheimnisvollen Zukunftswesen und sogar echten Superhelden. 

Wer kann schon sagen, dass er von Wolverine durch 
die Menge geschoben wurde oder sich mit Orks die 
Hand schüttelt. Anatopia machte es möglich. Zwischen 
Mittelaltermarkt, Sciences-Fiction-Welten und mär-
chenhaften Begegnungen war für jeden etwas dabei. 

Ein unvergesslicher Tag voller Magie, Abenteuer und 
jede Menge Spaß.  
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Wohnen 

 

Tipps bei Hitze 

So kühlt Ihr Euch ab 

Text: J. Tobias 

• Ausreichend trinken über den Tag 
verteilt  

• Mehrere „Trinkstationen“ einrich-
ten und die Getränke im Sichtfeld 
der Bewohner*in aufstellen (sofern 
möglich) 

• Bewohner*in und sich selbst ans 
trinken erinnern und motivieren 

• Wasser mit Zitrone oder gekühlte 
ungesüßte Tees, Eiswürfel 

• Schwere Mahlzeiten vermeiden 
• Leichte und wasserreiche Kost be-

vorzugen 
• Kleinere Portionen über den Tag 

verteilt essen 
• Alkoholhaltige Getränke vermeiden 

Wann spricht man von Hitze? 
Sommertage: 25°C oder wärmer 
Hitzetage 30°C oder wärmer 
Tropische Nächte: 20°C oder wärmer 
Hitzewelle: Temperaturen liegen an drei 
oder mehr aufeinanderfolgenden Tagen 
bei 30 °C oder mehr 
Aktuelle Hitzewarnungen beobachten. 
Am besten im Internet über den deut-
schen Wetterdienst 

• Räume tagsüber verschatten durch 
Jalousien, Rollos, etc. 

• Abends/nachts oder ganz früh lüf-
ten 

• Wärmeabgebende Geräte 
(Fernseher, etc.) in den Zimmern 
vermeiden bzw. ganz ausstecken 

• Ventilatoren geben oft ein besseres 
Gefühl 

• Luftige, schattige Plätze im Freien 
suchen– Achtung: Unter Sonnen-
schirmen oder Markisen kann es 
auch sehr heiß werden. Besser sind 
Bäume. 

• Therapien in kühlere Räume verle-
gen 

• Erhöhte Aufmerksamkeit/
Beobachtung in Bezug auf Hitzebe-
dingte Symptome 

• Mögliche Dosisanpassung bei Me-
dikamenten— ggf. bitte mit Arzt 
besprechen 

• Manche Medikamente haben bei 
Hitze einen anderen Einfluss auf 
den Körper– ggf. bitte mit Arzt be-
sprechen 

• Verändern Sie—falls möglich– den 
Tagesablauf. Legen Sie körperlich 
anstrengende Tätigkeiten in kühle-
re Stunden. Im Team absprechen 

• Waschen, duschen mit lauwarmem 
Wasser 

• Luftige Kleidung 
• Leichte Bettwäschen/ Laken, Entfer-

nen der Zudecke 
• Direkte Sonneneinstrahlung vermeiden 
• Körperliche Aktivität anpassen 
• Anlegen kühlender Arm- und Fußwickel 

• Sonnencremes und Kopfbedeckungen 
benutzen 
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… eine Schifffahrt, die ist schön!  

Wohnen 

Eine Schifffahrt, die ist lustig... 

Unter diesem Motto zog der Sandhof los!  
 
Unser Ausflug zum Heimjubiläum war ein sehr schöner 
Tag. Wir fuhren gemeinsam zum Brombachsee. Das Wet-
ter war wunderbar- die Sonne schien und es war warm. 
Perfekt für eine Schifffahrt.  
 
Wir hatten leckeres Essen und viele tolle Gespräche über 
die Erlebnisse der Jubilare in Bruckberg.  
 
Zusammen lachten wir viel und genossen die Zeit. Es war 
ein schöner und besonderer Tag, der leider viel zu 
schnell verging!   

Foto/Text: J. Raab 
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Hingucker 

Unser Tag der Begegnung  



Hingucker 
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Fotos: A. Krämer 

am Sonntag, den 01.06.2025 



Hingucker/Schule 
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Denisa liest sich auf den 1. Platz 

Foto/Text: M. Bach 

Gewinnerin des Lesewettbewerbs 

Am 05.06.2025 fand der mittelfränkische Lesewettbewerb an der 
Hans-Peter-Ruf-Schule in Schwabach statt. Denisa Wyka (A 5) hol-
te sich hier den 1. Platz. 

Im März diesen Jahres hatte sie sich hierfür bei einem hausinter-
nen Vorentscheid an ihrer eigenen Schule qualifiziert. 

Denisa hatte  eine Geschichte aus dem Buch "Hier kommt Lola" 
von Isabel Abedi vorbereitet und konnte damit die Jury von ihren 
Lesekünsten überzeugen.  

Im nächsten Jahr wird diese Veranstaltung somit bei uns in Bruck-
berg ausgetragen werden. 

Herzlichen Glückwunsch an die Siegerin! 
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Wohnen  
 

Fleißige Helfer beim Wasted Open Air 

Text/Foto: M.Hötzl/C.Dunne/Wasted 

Mehrere „Bruckberger“ helfen bei der Organisation mit 

Sommer, Sonne, Sonnenschein…..das ist 
auch die Zeit für Konzerte, Festivals und O-
pen Airs. Seit einigen Jahren hat sein beson-
ders Festival on der Umgebung einen Namen 
gemacht. Die Rede ist vom Wasted Open Air, 
welches seit mittlerweile sechs Jahren jähr-
lich im Juni am Obernzenner See stattfindet.  
Ca. 900 Besucher kamen dann am letzten Ju-
ni Wochenende wieder nach Obernzenn, um 
sich ein paar schönes Tage mit Musik und 
Gleichgesinnten zu machen. Um so ein Event 
auf die Beine zu stellen bedarf es vieler flei-
ßiger helfender Hände. Einer der Organisato-
ren ist Christopher Dunne, der als Heilerzie-
hungspfleger im Kinder und Jugendbereich in der Wohngruppe Akazienhof 3 arbeitet. Bisher hat er 
das Wasted Open Air dazu genutzt, um einige unserer Bewohner einzuladen und um sich ein schönes 

Wochenende zu ma-
chen. Diesmal ging es 
aber einen Schritt wei-
ter und mit Jasmin 
Schwarz, Lea Link, Sami-
ra Pfeiffer, Calvin Mul-
ler, Jonathan Reimund, 
Marcel Hammerschmid 
und Daniel Stephan ka-
men sieben ehrenamtli-
che Helfer aus Bruck-
berg. Ob beim Einlass, 
im Verkauf  oder wo 
eben eine helfende 

Hand benötigt wurde, waren alle sieben im Einsatz. 

„Nächstes Jahr muss ich mich unbedingt von Don-
nerstag bis Samstag anmelden!“, so lautete das Fa-
zit von Marcel Hammerschmidt. Auch alle anderen 
Helfer hatten viel Spaß und Freude an ihrem Einsatz 
und den zugeteilten Aufgaben. Ein Open Air mal 
nicht als Besucher sondern als Helfer zu erleben ist 
auch eine neue Erfahrung gewesen.  

Auf ein Neues im nächsten Jahr. Rock on !! 
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ATS 

Text/ Fotos: M. Michel   

Wir sagen Danke! 
35 Jahre im ehrenamtlichen Dienst im Kleiderladen  

Vor 35 Jahren hat Frau Sieg-
linde Schwertberger den 
Kleiderladen gegründet. 
Der erste Verkaufstag war 
damals am Tag der Begeg-
nung.  
 
Mit viel Herz, Verlässlich-
keit und unermüdlichem 
Einsatz hat sie sich seither 
engagiert.  
Viele gespendete Textilien 
wurden geprüft, die 
schönsten Stücke für Be-
wohner*innen und die 
Kundschaft ausgewählt und 
zum kleinen Preis angebo-
ten. Denn jeder soll sich für 
wenig Geld hübsch einklei-
den können.  
 
Am Tag der Begegnung gibt 
es außerdem immer einen 
Flohmarkt mit allerlei Rari-
täten und auch eine Mo-
denschau wurde in der Ver-
gangenheit schon organi-
siert.  
 
Heute ist die Zeit selbst ein 

kostbares Gut. Da ist es alles andere 
als selbstverständlich, sich über 35 
Jahre hinweg ehrenamtlich einzubrin-
gen. Wir danken für den außerge-
wöhnlichen Einsatz und hoffen auf die 
Unterstützung in vielen weiteren Jah-
ren.  
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Abschied 

Einschlafen, wenn man müde ist. 
Eine Last fallen lassen, die man lange getragen hat,  
das ist eine tröstliche, eine wunderbare Sache. - Hermann Hesse 

 
Manfred Cornea 

 
Geb. 09.10.1957             Verst. 05.06.2025 
 
 
 
In Liebe und Dankbarkeit 
Deine Mitbewohnerinnen, Mitbewohner und 
allen Mitarbeitenden 
der Wohngruppe Sandhof 12/2 

 
Manfred Cornea 

 
Geb. 09.10.1957             Verst. 05.06.2025 
 
 
 
In Liebe und Dankbarkeit 
Deine Mitbewohnerinnen, Mitbewohner und 
allen Mitarbeitenden 
der Wohngruppe Sandhof 12/2 

Günter Hammerl 
 
Geb. 28.10.1970             Verst. 24.06.2025 
 
 
 
In tiefer Trauer 
Deine Mitbewohnerinnen, Mitbewohner und 
allen Mitarbeitenden aus Erlangen 

Günter war ein Mensch mit vielen Rollen: mal Detektiv, mal Kapitän, 
mal Cowboy. Mit Fantasie, Neugier und einem ganz eigenen Blick auf 
die Welt hat er unsere Gemeinschaft bereichert.  
Vor allem aber war er eines: ein Mensch mit einem großen Herzen. 
Ein Herz, das auf so besondere Weise für andere schlug – und das 
nun aufgehört hat zu schlagen. 
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